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AUFZEICHNUNG

Diese Veranstaltung wird aufgezeichnet.
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NETIQUETTE

• Bitte schalten Sie Ihre Mikros während des Vortrags auf stumm.

• Bitte posten Sie Fragen und Anmerkungen in Slido Q&A.

• Gerne greifen wir Fragen und Anmerkungen während des Vortrags auf. Wir haben 
dafür Frageblöcke vorbereitet.
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AGENDA

KI-GRUNDLAGEN ENTWICKLUNG DER 
SPRACHMODELLE

POTENZIALE UND 
GRENZEN

IMPLIKATIONEN FÜR 
DIE FORSCHUNG 

UND LEHRE

DISKUSSION
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WAS HEIßT EIGENTLICH
„KÜNSTLICHE INTELLIGENZ?“
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AUS DATEN LERNEN
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QUELLE: THETECH.ORG



WIR TRAINIEREN 
ALGORITHMEN 
UM...

Zusammenhänge zu identifizieren

Muster zu erkennen

Vorhersagen für "neue" Fälle zu generieren
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ZUSAMMENHÄNGE SIND NICHT IMMER 
AUSSAGEKRÄFTIG
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„Empfehlungen für Sie“

„Empfehlungen für Sie“
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EIN PAAR INTERESSANTE FÄLLE
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SPRACHMODELLE: ENTWICKLUNG
UND AKTUELLER STAND
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TIMELINE DER SPRACHMODELLE

Wortschatz-
basierter 
Ansatz

Modell-basierter 
Ansatz

Überwachtes 
Lernen

Modell-basierter 
Ansatz

Unüberwachtes 
Lernen

Modell-basierter 
Ansatz

Transfer-Lernen
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WORTSCHATZ-BASIERTER ANSATZ

• „Bag-of-words“ (unigrams)

• Fokus auf  Begriffshäufigkeiten setzen (Reihenfolge spielt keine Rolle)

• Vorverarbeitung (Stoppwörter und Sonderzeichen entfernen, Tokenisierung, Lemmatisierung, usw.)

• Für eine Sentimentanalyse benötigen einen Wortschatz von positiven bzw. negativen Wörtern

„Mein Modell ist das Beste“
Mein 

Beste

ist

Modell

das

Dokument-Term-Matrix

modell ansatz verfahren gut schlecht

Dokument 1 1 0 1 0 0

Dokument 2 2 0 2 1 0

Dokument 3 0 1 0 1 1

Stimmung =             -
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Dokument Korpus



MODELL-BASIERTER ANSATZ: ÜBERWACHTES LERNEN

• Extraktion und Vorverarbeitung der “Text-Bausteine” 

• Korpus → Dokument-Term-Matrix

• Unabhängige Variablen: Wort-Häufigkeiten

• Abhängige Variable (was wir vorhersagen möchten): Stimmung oder andere Klassifizierung 

• Beobachtungen: Dokumente 

• Modell-Training benötigt sehr viele gelabelten (gekennzeichneten) Daten – also viele Dokumente, wofür 

wir die “richtige Antwort” wissen

modell ansatz verfahren gut schlecht

Dokument 1 1 0 1 0 0

Dokument 2 2 0 2 1 0

Dokument 3 0 1 0 1 1
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MODELL-BASIERTER 
ANSATZ: 
UNÜBERWACHTES LERNEN

• Thema des Dokuments – zugrunde liegende 

Beziehungen in den Daten ableiten

• Wörter, die häufig zusammen vorkommen→
Wahrscheinlich gehören sie zum gleichen Thema

• Dokumente, die ähnliche Wörter verwenden →
Wahrscheinlich gehören sie zum gleichen Thema

Probabilistic Latent Semantic Analysis 

(pLSA) - Hofmann (1999)

•Themen sind Verteilungen über 

Wörterhäufigkeiten

•Problem: auf  die tatsächlich 

beobachteten Wörter beschränkt 

(„Schwarzer-Schwan-Paradox“)

Latent Dirichlet Allocation (LDA)

Blei et al. (2003)

•Dokumente sind Verteilungen über

Themen

•Themen sind Verteilungen über

Wörter

•Wahrscheinlichkeit eines nicht vorher

beobachteten Wortes – sehr gering, 

aber nicht Null
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MODELL-BASIERTER ANSATZ: TRANSFER-LERNEN

Worteinbettungen: Abstrakte Darstellung der Wörter mit Vektoren (50-300 Dimensionen)

• Word2Vec (Mikolov et al, 2013)

• Google News (100B Wörter)

• GloVe (Pennington et al, 2014)

• Common Crawl (42B and 840B Wörter)

• Twitter (2B Tweets, 27B Wörter)

• Ein Modell von Grund auf  zu trainieren ist sehr rechenintensiv

• Aber Transfer-Lernen mit den vortrainierten Vektoren ist möglich und relativ schnell
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MODELL-BASIERTER ANSATZ: TRANSFER-LERNEN

• Kontextabhängige Darstellung – Homonyme und Synonyme besser erkennen

• Beispiel: Frosch, Kröte, Litoria, Leptodactylidae

• Beispiel: Bank

• Distanzen und Gemeinsamkeiten zwischen den Vektoren erlauben Vergleiche
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MODELL-BASIERTER ANSATZ: TRANSFER-
LERNEN MIT TRANSFORMERN

• Neuronale Netzwerke mit Aufmerksamkeitsmechanismus (Vaswani et al., 2017)

• Nahe und entfernte Beziehungen in sequenziellen Daten abbilden

• Aus Mustern lernen – benötigt keine gelabelten Daten

• Generisches Modell wird auf große Datenmengen vortrainiert

• Grundlegendes Verständnis der Sprache: Kontext besser abbilden

• Fine-tuning mit domänenspezifischen Daten für verschiedene Aufgaben
(Informationsabruf, Sentimentanalyse, Beantwortung von Fragen, …)
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ENTWICKLUNG DER TRANSFORMER-BASIERTEN 
SPRACHMODELLE

BERT: Pre-Training of  Deep Bidirectional Transformers for Language Understanding (Devlin et al., 2018)

• BooksCorpus (800 M. Wörter) und Englisches Wikipedia (2,5 Mrd. Wörter)

GPT-1: Improving Language Understanding by Generative Pre-Training (Radford et al, 2018)

• BooksCorpus (800 M. Wörter)

GPT-2: Language Models are Unsupervised Multitask Learners (Radford et al, 2019)

• WebText (45 M. Links, Reddit ausgehende Links mit mind. 3 Karma)

GPT-3: Language Models are Few-Shot Learners (2020) 

• Common Crawl (monatlich ~300 TB „Crawl“ des Internets)

• Deutlich schwieriger, zwischen Bot-generierten und menschengenerierten Nachrichten zu unterscheiden
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ENTWICKLUNG DER TRANSFORMER-BASIERTEN 
SPRACHMODELLE

GPT-3.5 - Unklar? ~ Training Language Models to Follow Instructions with Human Feedback (2022)

• Eigener Datensatz: Nutzung des Open API Playgrounds (Crowdsourcing?) + Klassifikation durch Dienstleistenden

• Zusammensetzung aus verschiedenen Modellen (welche genau?)

• Setzt auf  Reinforcement-Learning (Lernen aus Feedback und Interaktionen mit Menschen)

GPT-4 ~ GPT-4 Technical Report (2023)

• Nur dünner „Technical Report“

• Öffentlich verfügbare und kommerzielle Daten – welche?

• Setzt weiterhin auf  Reinforcement-Learning (Lernen aus Feedback und Interaktionen mit Menschen) – wie genau?
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“Given both the competitive landscape and the safety implications of large-scale models like GPT-4, 

this report contains no further details about the architecture (including model size), hardware, training 

compute, dataset construction, training method, or similar.” (OpenAI, 2023)



TRANSFORMER-SPRACHMODELLE IM VERGLEICH

Quelle: NVIDIA (2022)
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~90 M
~ 500 – 600 M

~ 117 MVorherige CNN1-

basierte Modelle

BERT2

GPT-3

GPT-2

~ 1.5 Mrd. 

Anzahl der 

ParameterGPT3-1
~ 175 Mrd. 

~ ? 

GPT-3.5 und 4

1CNN: Convolutional Neural Network (kein Transformer!)
2BERT: Bidirectional Encoder Representations from Transformers
3 GPT: Generative Pre-Training



POTENZIALE UND GRENZEN DER 
KÜNSTLICHEN INTELLIGENZ
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SCHNELLE VERARBEITUNG 
VON GROßEN 
DATENMENGEN

• Inspiration für kurze, strukturierte 
Inhalte 

• Einfache (!) Recherche 

• Einblicke in ein allgemeines Thema 
gewinnen

• Inhalte durchsuchen und 
zusammenfassen (z.B. Dokumente, 
Webseiten, …)
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CODING-BUDDY

• Unterstützung zum Verständnis von 
Programmierungsaufgaben

• Debugging

• …
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BARRIEREFREIHEIT

• Automatisierte Bilderbeschreibungen generieren

• Kontext aus verschiedenen Medien zusammenfassen 
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GRENZEN DES DATENGESTÜTZTEN LERNENS
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WEF (2021)

Welche Rolle spielen die Trainingsdaten in diesem Kontext?



URHEBERRECHTLICHE 
ASPEKTE
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KONSTRUKTIVER 
UMGANG

Wie können wir solche Methoden 

und die darauf  basierenden Tools 

sinnvoll einsetzen?
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The Daily Item (1966)



AUSBLICK: FOKUS AUF 
KRITISCHES DENKEN

• Wie gehe ich mit den KI-generierten Inhalten um?

• Für welche explorativen Aufgaben eignen sich KI-
gestützte Tools?

• Stimmen die Ergebnisse mit denen von anderen 
(vertrauenswürdigen) Quellen überein?
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IMPLIKATIONEN FÜR LEHRE UND 
FORSCHUNG
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EINSATZ VON CHATGPT IN DER LEHRE

ChatGPT verfügt über diverse Funktionen. Bezogen auf die Hochschullehre sind diese Aspekte besonders 

hervorzuheben:

• Formulierung von Lernzielen und Modulbeschreibungen

• Planung von einzelnen Lehrveranstaltungen

• Erstellung von (interaktiven) Lernmaterialien, wie z. B. Quizze oder Diskussionsfragen

• Entwicklung von Aufgabenstellungen für verschiedene Anwendungsbereiche

• Individualisiertes Lernen

• Entwicklung von kreativen Lernmaterialien bspw. mit spielerischen oder problemorientierten Anteilen

• Erstellung von Zusammenfassungen von Texten
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PLANUNG VON LEHRVERANSTALTUNGEN
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ERSTELLUNG VON UNTERRICHTSEINHEITEN
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ERSTELLUNG VON LERNMATERIALIEN
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STUDIEREN MIT CHATGPT

ChatGPT bietet auch verschiedene Funktionen für Studierende:

• Unterstützung bei der Textformulierung

• Entwicklung von Gliederungen für Hausarbeiten

• Erstellung von Übungsklausuren

• Unterstützung beim Programmieren

• Verfassen von Zusammenfassungen zur Erschließung von Inhalten
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ERSTELLUNG VON ÜBUNGSKLAUSUREN
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ERLÄUTERUNG VON INHALTEN

29.03.2023 HESSENHUB IMPULSREIHE - PROF. GABRIELA ALVES WERB, PH.D., DR. SARAH MALEWSKI 47



GRENZEN 

• ChatGPT bietet zwar diverse Funktionen, hat aber in Bezug auf die Lehre Grenzen:

• "Fiktionale" Texte: KI basierte Texte tendieren teils zur Oberflächlichkeit und falschen Informationen

• Zitation von Studien: ChatGPT gibt aktuell häufig falsche bzw. nicht existierende Zitationen aus

• Logisches Denken: ChatGPT ist nicht immer in der Lage, logische Schlüsse zu ziehen

• Zeitliche Beschränkung: GPT 3.5 verfügt nur über Daten bis zum Jahr 2021
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IMPLIKATIONEN FÜR DIE LEHRE

Lehr- und Lernkonzepte:

• Projektbasiertes Lernen: Studierende haben die Möglichkeit, praktische Fähigkeiten durch 
projektbasierte Ansätze zu erwerben

• Problembasiertes Lernen: Entwicklung von real- oder hypothetischen Problemen, die Studierende 
bearbeiten müssen

• Forschendes Lernen: Studierende formulieren Forschungsfragen, entwickeln das Forschungsdesign, 
erheben Daten und führen z. B. Experimente durch
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IMPLIKATIONEN FÜR DIE LEHRE

Methoden:

• Einbindung von interaktiven und reflexiven Methoden, wie z. B.:

• Debatten

• Think Pair Share

• Group Investigations

• One Minute Paper oder Exit Paper

• Integration von KI-Tools und aktive Kommunikation über KI-Tools in der Lehre, um Umgang zu schulen 
und kritisches Denken zu fördern (siehe dazu "Rules for Tools" von Christian Spannagel)
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IMPLIKATIONEN FÜR DIE LEHRE

Prüfungen:

• Vermeidung von rein deskriptiven Arbeiten

• Arbeitsprozess beschreiben und erläutern lassen

• Mündliche Anteile stärken

• Eigenständigkeitserklärung anpassen

• Kennzeichnungspflicht der Hilfsmittel und Zitate
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IMPLIKATIONEN FÜR DIE FORSCHUNG

In Bezug auf die Forschung bieten Tools, wie ChatGPT, ebenfalls diverse Funktionen:

• Unterstützung des Rechercheprozesses

• Überarbeitung von Texten (Abstracts und/oder Artikeln etc.)

• Verarbeitung von großen Datenmengen
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ELICIT.ORG: UNTERSTÜTZUNG DER RECHERCHE
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DEEPLWRITE: ÜBERARBEITUNG VON TEXTEN
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AUSBLICK
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NEUE ENTWICKLUNGEN

• Multimodales Lernen 

• Eingabe von größeren Datenschnitten: Kontext 
besser berücksichtigen

• Beispiel GPT-4 (Open AI, 2023): gemeinsame 
Eingabe vom Bild und Text
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https://arxiv.org/abs/2303.08774


GESELLSCHAFTLICH RELEVANTE 
FRAGESTELLUNGEN RÜCKEN IN DEN 
VORDERGRUND

• Nachhaltigkeit

• Repräsentativität

• Diskriminierung

• „Future Skills“

Wie können wir als Hochschule einen Beitrag leisten?
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DISKUSSIONSRUNDE / Q&A
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